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Tod von »Corelli« im
Innenausschuß
Berlin. Der Tod des in der Neonaziszene aktiven V-Manns Thomas R. mit dem
Decknamen »Corelli« ist noch ungeklärt. »Daß die Ermittlungen zu diesem Fall
knapp ein halbes Jahr nach seinem Tod immer noch kein richtiges Ergebnis
gebracht haben, ist sehr bedenklich«, sagte die Grünen-Abgeordnete Irene
Mihalic am Mittwoch nach einer nichtöffentlichen Sitzung des
Innenausschusses des Bundestages. Der V-Mann des Verfassungsschutzes war
am 7. April leblos in seiner Wohnung aufgefunden worden. Der Innenausschuß
will sich dem Vernehmen nach in seiner nächsten Sitzung erneut mit dem Fall
befassen.
»Corelli« wurde in Zusammenhang mit einer CD mit dem Titel »NSU/NSDAP«
gebracht. Im Prozeß gegen den »Nationalsozialistischen Untergrund« (NSU)
wurde am Mittwoch der Neonazi Tino Brandt vernommen.
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